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Fresenius Medical Care stellt auf Kapitalmarkttag neue Strategie 

und neuen Mittelfrist-Ausblick bis 2025 vor 

 

Fresenius Medical Care, der weltweit führende Anbieter von Produkten und 

Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, sieht sich hervorragend 

aufgestellt für weiteres nachhaltiges Wachstum. Auf einem virtuellen Kapitalmarkttag 

stellt das Management heute Analysten und Investoren die neue Wachstumsstrategie des 

Unternehmens sowie einen neuen Mittelfrist-Ausblick für die nächsten fünf Jahre vor. 

 

Fresenius Medical Care beabsichtigt, die bislang noch stark fragmentierte Behandlung 

nierenkranker Menschen deutlich enger und über den gesamten Krankheitsverlauf 

hinweg zu verzahnen. Hierzu möchte das Unternehmen seine Kernkompetenzen in den 

Bereichen Innovative Produkte, Betrieb ambulanter Einrichtungen, Standardisierung 

medizinischer Verfahren und Koordination der Patienten noch effektiver nutzen.  

 

Die neue Strategie umfasst drei wesentliche Bereiche. Der erste Bereich erweitert 

unter dem Begriff „The Renal Care Continuum“ das Spektrum der Dialyseprodukte und  

-dienstleistungen um vier Elemente: 

 

Neue Formen der Nierentherapie: Mit Hilfe digitaler Technologien wie künstlicher 

Intelligenz oder der Analyse großer Datenmengen will Fresenius Medical Care neue 

Formen der Nierentherapie entwickeln. Hierzu zählen beispielsweise personalisierte 

Dialyse oder eine ganzheitliche Heimtherapie. 
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Wert-basierte Versorgungsmodelle: Basierend auf seinen umfassenden Erfahrungen im 

Bereich Versorgungsmanagement wird das Unternehmen den Umstieg von der Vergütung 

einzelner Leistungen hin zu qualitätsorientierten Vergütungsmodellen vorantreiben, um 

so eine noch bessere und gleichzeitig dauerhaft bezahlbare Versorgung zu bieten. 

 

Chronische Nierenerkrankungen und Transplantationen: Fresenius Medical Care wird 

seine Angebote im Bereich wert-basierter Versorgungsmodelle auf die Behandlung 

chronischer Nierenerkrankungen jenseits der Dialyse ausweiten. Dies beinhaltet auch 

eine aktive Rolle bei Transplantationen. 

 

Innovationen: Das Unternehmen wird weiterhin die Entwicklung innovativer 

Therapieansätze vorantreiben und in Start-ups und junge Unternehmen der 

Gesundheitsbranche investieren. 

 

Der zweite Bereich befasst sich mit intensivmedizinischen Lösungsansätzen. 

Fresenius Medical Care wird das bereits vorhandene Portfolio im Bereich Akutdialyse auf 

weitere extrakorporale intensivmedizinische Therapiefelder wie die Behandlung von 

akutem Herz-, Lungen- und Multi-Organ-Versagen ausdehnen. 

 

Der dritte Bereich betrifft unterstützende Geschäftsaktivitäten. Durch zusätzliche 

Partnerschaften, Investitionen und Akquisitionen wird das Unternehmen sein 

bestehendes Netzwerk sinnvoll ergänzen und weiter stärken. Damit verbreitert Fresenius 

Medical Care die Basis für weiteres nachhaltiges Wachstum.  

 

Die neue Strategie ist in das im Vorjahr gestartete globale Nachhaltigkeitsprogramm 

eingebettet, für das der Vorstandsvorsitzende persönlich verantwortlich zeichnet und an 

dem sich auch die Vergütung des Vorstands orientiert. 

 

Zusammen mit der neuen Strategie gibt Fresenius Medical Care auch einen neuen 

Mittelfrist-Ausblick bis 2025 bekannt: In den kommenden fünf Jahren soll der Umsatz 

währungsbereinigt und vor Sondereinflüssen im Durchschnitt pro Jahr im mittleren 

einstelligen Prozentbereich und das Konzernergebnis im hohen einstelligen 

Prozentbereich steigen. 

 

Rice Powell, Vorstandsvorsitzender von Fresenius Medical Care, sagte zur Eröffnung des 

Kapitalmarkttags: „Die neue Strategie ist unser nächster logischer Schritt. Sie ist eine 

Weiterentwicklung unserer vier Kernkompetenzen, sie ist eine Weiterentwicklung unseres 

Netzwerks – und sie ist ein weiterer Schritt voran in unserem Streben nach immer 
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besseren Angeboten für unsere Patientinnen und Patienten sowie für Kostenträger und 

Gesundheitssysteme auf der ganzen Welt.“ 

 

Präsentationen und anderes Informationsmaterial vom Kapitalmarkttag finden Sie zeitnah 

unter: https://www.freseniusmedicalcare.com/de/investoren/events-

praesentationen/kapitalmarkttag/ 

 

 

Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für 

Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit etwa 3,5 Millionen regelmäßig einer 

Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 4.036 Dialysezentren betreut das Unternehmen 

weltweit 347.683 Dialysepatientinnen und -patienten. Fresenius Medical Care ist zudem der führende 

Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern. Ergänzende medizinische 

Dienstleistungen rund um die Dialyse bündelt das Unternehmen im Bereich 

Versorgungsmanagement. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt (FME) und an der Börse 

New York (FMS) notiert. 

 
Weitere Informationen im Internet unter www.freseniusmedicalcare.com/de. 

 

Rechtliche Hinweise: 

Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die verschiedenen Risiken und Unsicherheiten 

unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen, 

und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, 

Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, behördlichen Genehmigungen, Ergebnissen 

klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder 

Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Diese und weitere Risiken und Unsicherheiten 

sind im Detail in den Berichten der Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA beschrieben, die bei der U.S.-

amerikanischen Börsenaufsicht (U.S. Securities and Exchange Commission) eingereicht werden. Fresenius 

Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen 

Aussagen zu aktualisieren. 

 


